
Das Gremium fasst einstimmig folgenden Beschluss: 

1. Kidsclub Mobil wird ab 2016 umgesetzt. Die notwendige Grundausstattung wird aus 
den im Haushalt 2015 bereitgestellten Haushaltsmitteln noch in 2015 angeschafft. 

2. Der Anschaffung eines gebrauchten Kleintransporters für das Jugendreferat wird 
vorbehaltlich einer Spendenfinanzierung zugestimmt. Bei nicht ausreichendem 
Spendenzugang wird die Verwaltung dem Gemeinderat eine neue 
Beratungsunterlage vorlegen. 

3. Der konzeptionellen Weiterentwicklung wird zugestimmt. 

4. Die baulichen Maßnahmen im Haus der Jugendarbeit können weitestgehend in 
Eigenleistung und je nach Haushaltslage sukzessive umgesetzt werden.   

 
 
 
Zu einem späteren Zeitpunkt der Sitzung nimmt Jugendgemeinderat Gaupp unter Bezug auf 
sein Rederecht Stellung zum Jugendhaus. Dieses habe seiner Meinung nach Potenzial. Der 
Jugendgemeinderat freue sich nun, dass das Haus attraktiver werde. 
 
Stadtrat Witzlinger fragt, ob die Tanzfläche im Jugendhaus heute nicht mehr nachgefragt 
werde. 
 
Jugendgemeinderat Gaupp erwidert, die Feste im Jugendhaus seien nicht mehr so gut 
besucht. Warum wisse er allerdings nicht. Dies sei schade. Er spreche sich für die 
Umbauarbeiten aus. Das Jugendhaus werde so gemütlicher und kompakter. 
 
Stadtrat Witzlinger fragt, warum Bands und Musik heute nicht mehr gefragt seien. 
 
Jugendgemeinderat Gaupp erwidert, er wisse dies nicht. 
 

 


